
Das Jahr 2016 hat uns viele 
Gefahrgut-Einsätze beschert. 

Es begann im Februar mit 
Ölsperren auf der Mur im 
Bereich der Wehranlage Ni-
klasdorf, dann ein Kohlen-
monoxidaustritt in einem 

Brucker Lokal sowie ein 
Säureaustritt im Industrie-
park Kapfenberg und weitere 
Schadstoffaustritte nach 
Verkehrsunfällen. 

Einige Zahlen von unserem 

Bereich Bruck an der Mur: 
234 GG-Einsätze gesamt, 1 

Einsatz Klasse 8 ätzend, 1 
Einsatz Klasse 2 giftige Ga-
se, 197 ausgelaufene Öle 
und Treibstoffe und 35 sons-
tige Unfälle mit Schadstof-
fen. 
 
Dabei legte das GSF 416 km 
zurück, verbraucht wurden 
3.560 kg Bindemittel sowie 
19 Gebinde Chemikalienbin-
demittel und acht Einweg-
Ölsperren. 
 
An zwei Abenden wurde die 
Schadstoff-Grundausbildung 
in den Räumlichkeiten der 
Freiwill igen Feuerwehr 
Bruck an der Mur abgehal-
ten. 
 
Entsprechend der Richtlinie 
des LFV ST ist durch den 
Schadstoff-Regionalstütz-
punkt die theoretische Aus-
bildungseinheit „Schadstoff-
Grundausbildung“ durchzu-
führen, die als Vorausset-
zung zum Besuch der Lehr-
gänge Schadstoff 1 sowie 
Schadstoff 2 an der FWZS 
Steiermark in Lebring dient. 
 
Hierbei werden die Grundla-
gen zur Gefahrenerkennung 

und die abzu- 
leitenden Maßnahmen für 
den Schadstoffeinsatz ver-
mittelt. 
 
An der diesjährigen Ausbil-
dung, die nur alle zwei Jahre 
stattfindet, nahmen insge-
samt eine Frau und 21 Män-

ner der Feuerwehren BtF 
Böhler-Edelstahl GmbH & 
CoKG, BtF Norske Skog 
GmbH und FF Bruck an der 
Mur teil. 
 
Toxische Gase bildeten den 
Schwerpunkt des 10. Steiri-
schen Schadstofftages, der 
an der Feuerwehr– und Zivil-
schutzschule Steiermark in 
Lebring als Weiterführung 
der Fortbildung für Füh-
rungskräfte der GSF–, ÖF-, 
DEKO-, ASF-, Ölsperren- 
und Mess-Stützpunkte ver-
anstaltet wurde. 

OBI Klaus Kreimer  Schadstoffdienst / Gefährliche Stoffe 
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Teilnehmer und Ausbilder an der theoretischen „Grundausbildung Schadstoff“ in Bruck an der Mur 


